
 
 

Datenschutzerklärung 

 

Nachfolgend möchten wir Sie über unsere Datenschutzerklärung informieren. Sie finden hier 
Informationen über die Erhebung und Verwendung persönlicher Daten bei der Nutzung unserer 
Webseite. 

Wir behandeln personenbezogene Daten vertraulich und entsprechend der gesetzlichen 
Datenschutzvorschriften. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Datenübertragung im Internet (z.B. bei der 
Kommunikation per E-Mail) Sicherheitslücken aufweisen und nicht lückenlos vor dem Zugriff durch 
Dritte geschützt werden kann. 

 

I. Definitionen 

Personenbezogene Daten 

Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare 
natürliche Person beziehen. Als identifizierbar wird eine natürliche Person angesehen, die direkt oder 
indirekt, insbesondere mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, zu einer 
Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer Online-Kennung oder zu einem oder mehreren besonderen 
Merkmalen, die Ausdruck der physischen, physiologischen, genetischen, psychischen, 
wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität dieser natürlichen Person sind, identifiziert 
werden kann. 

 

Betroffene Person 

Betroffene Person ist jede identifizierte oder identifizierbare natürliche Person, deren 
personenbezogene Daten von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen verarbeitet werden. 

 

Verarbeitung 

Die Verarbeitung ist jede mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführter Vorgang oder 
jede solche Vorgangsreihe im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten wie das Erheben, das 
Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die Speicherung, die Anpassung oder Veränderung, das 
Auslesen, das Abfragen, die Verwendung, die Offenlegung durch Übermittlung, Verbreitung oder 
eine andere Form der Bereitstellung, den Abgleich oder die Verknüpfung, die Einschränkung, das 
Löschen oder die Vernichtung. 

 



 
 

Verantwortlicher 

Verantwortlicher ist die natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, 
die allein oder gemeinsam mit anderen über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten entscheidet. 

 

Empfänger 

Empfänger ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, der 
personenbezogene Daten offengelegt werden, unabhängig davon, ob es sich bei ihr um einen Dritten 
handelt oder nicht. Behörden, die im Rahmen eines bestimmten Untersuchungsauftrags nach dem 
Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten möglicherweise personenbezogene Daten erhalten, 
gelten jedoch nicht als Empfänger. 

 

Dritter 

Dritter ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle außer der 
betroffenen Person, dem Verantwortlichen, dem Auftragsverarbeiter und den Personen, die unter 
der unmittelbaren Verantwortung des Verantwortlichen oder des Auftragsverarbeiters befugt sind, 
die personenbezogenen Daten zu verarbeiten. 

 

Auftragsverarbeiter 

Auftragsverarbeiter ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere 
Stelle, die personenbezogene Daten im Auftrag des Verantwortlichen verarbeitet. 

 

Einwilligung 

Einwilligung ist jede von der betroffenen Person freiwillig für den bestimmten Fall in informierter 
Weise und unmissverständlich abgegebene Willensbekundung in Form einer Erklärung oder einer 
sonstigen eindeutigen bestätigenden Handlung, mit der die betroffene Person zu verstehen gibt, dass 
sie mit der Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten einverstanden ist. 

 

 

 

 

 



 
 

II. Name und Anschrift des Verantwortlichen 

Der Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) ist: 

Slim Merseburg GmbH 
August-Bebel-Str. 1 
06217 Merseburg 
Tel.: 03461/284-0 
Geschäftsführer: Jiayi Zhu 
E-Mail: datenschutz@slimalu.com 
 

III. Allgemeine Informationen zur Datenverarbeitung 

1. Umfang der Verarbeitung der Daten 

Personenbezogene Daten der Nutzer werden grundsätzlich nur verarbeitet, wenn dies zur 
Bereitstellung einer funktionsfähigen Website sowie der Inhalte und Leistungen erforderlich ist. Die 
Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt grundsätzlich nur nach Einwilligung des Nutzers. Eine 
Ausnahme gilt in solchen Fällen, in denen eine vorherige Einholung einer Einwilligung aus 
tatsächlichen Gründen nicht möglich ist und die Verarbeitung der Daten nach den gesetzlichen 
Vorgaben gestattet ist. 

2. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten 

Für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten gibt es folgende Rechtsgrundlagen: 

 Art. 6 Abs. 1a DSGVO: Die betroffene Person hat ihre Einwilligung zu der Verarbeitung der sie 
betreffenden personenbezogenen Daten für einen oder mehrere bestimmte Zwecke 
gegeben. 

 Art. 6 Abs. 1b DSGVO: Die Verarbeitung ist für die Erfüllung eines Vertrags, dessen 
Vertragspartei die betroffene Person ist, oder zur Durchführung vorvertraglicher 
Maßnahmen erforderlich, die auf Anfrage der betroffenen Person erfolgt. 

 Art. 6 Abs. 1c DSGVO: Die Verarbeitung ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung 
erforderlich, der der Verantwortliche unterliegt. 

 Art. 6 Abs. 1 d DSGVO: Die Verarbeitung ist erforderlich, um lebenswichtige Interessen der 
betroffenen Person oder einer anderen natürlichen Person zu schützen. 

 Art. 6 Abs. 1e DSGVO: Die Verarbeitung ist für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich, 
die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem 
Verantwortlichen übertragen wurde. 

 Art. 6 Abs. 1f DSGVO: Die Verarbeitung ist zur Wahrung der berechtigten Interessen des 
Verantwortlichen oder eines Dritten erforderlich, sofern nicht die Interessen oder 
Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz 
personenbezogener Daten erfordern, überwiegen, insbesondere dann, wenn es sich bei der 
betroffenen Person um ein Kind handelt. 



 
 

3. Datenlöschung und Speicherdauer 

Die personenbezogenen Daten der betroffenen Person werden gelöscht, sobald der Zweck der 
Speicherung entfällt. Eine Speicherung kann darüber hinaus erfolgen, wenn dies durch den 
europäischen oder nationalen Gesetzgeber in unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen oder 
sonstigen Vorschriften, denen der Verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde. Eine Löschung der 
Daten erfolgt auch dann, wenn eine durch die genannten Normen vorgeschriebene Speicherfrist 
abläuft, es sei denn, dass eine Erforderlichkeit zur weiteren Speicherung der Daten für einen 
Vertragsschluss oder eine Vertragserfüllung besteht. 

 

IV. Bewerbungen 

Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Der für die Verarbeitung Verantwortliche erhebt und verarbeitet die personenbezogenen Daten von 
Bewerbern zum Zwecke der Abwicklung des Bewerbungsverfahrens. Die Verarbeitung kann auch auf 
elektronischem Wege erfolgen. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn ein Bewerber 
entsprechende Bewerbungsunterlagen auf dem elektronischen Wege, beispielsweise per E-Mail oder 
über ein auf der Internetseite befindliches Formular, an den für die Verarbeitung Verantwortlichen 
übermittelt. Schließt der für die Verarbeitung Verantwortliche einen Anstellungsvertrag mit einem 
Bewerber, werden die übermittelten Daten zum Zwecke der Abwicklung des 
Beschäftigungsverhältnisses unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften gespeichert. Wird von 
dem für die Verarbeitung Verantwortlichen kein Anstellungsvertrag mit dem Bewerber geschlossen, 
so werden die Bewerbungsunterlagen zwei Monate nach Bekanntgabe der Absageentscheidung 
gelöscht, sofern einer Löschung keine sonstigen berechtigten Interessen des für die Verarbeitung 
Verantwortlichen entgegenstehen. Sonstiges berechtigtes Interesse in diesem Sinne ist 
beispielsweise eine Beweispflicht in einem Verfahren nach dem allgemeinen 
Gleichbehandlungsgesetz (AGG). 

Mit dem Absenden der Bewerbungsunterlagen erklären Sie sich damit einverstanden, dass Ihre 
Daten zur Bearbeitung ihrer Bewerbung verwendet werden. 

 

V. Besuch der Website 

Bei jedem Aufruf der Internetseite erfasst unser System automatisiert Daten und Informationen vom 
Computersystem des aufrufenden Rechners. Dabei handelt es sich um die IP-Adresse des Nutzers. 

Rechtsgrundlage für die vorübergehende Speicherung der Daten ist Art. 6 Abs. 1f DSGVO. 

Die vorübergehende Speicherung der IP-Adresse durch das System ist notwendig, um eine 
Auslieferung der Website an den Rechner des Nutzers zu ermöglichen. 

 



 
 

Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr 
erforderlich sind. Im Falle der Erfassung der Daten zur Bereitstellung der Website ist dies der Fall, 
wenn die jeweilige Sitzung beendet ist. 

 

VI. Cookies 

Die Website verwendet Cookies. Dabei handelt es sich um Textdateien, die im Internetbrowser bzw. 
vom Internetbrowser auf dem Computersystem des Nutzers gespeichert werden. Diese Cookies 
enthalten eine charakteristische Zeichenfolge, die eine eindeutige Identifizierung des Browsers beim 
erneuten Aufrufen der Website ermöglicht. 

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten unter Verwendung von Cookies 
ist Art. 6 Abs. 1f DSGVO. 

Die Verwendung der Cookies erfolgt zu dem Zweck, die Qualität der Website zu verbessern. Cookies 
ermöglichen es dem Websitebetreiber, den Internetdatenverkehr zu analysieren und so beliebtere 
Bereiche der Websites zu identifizieren. 

Durch eine Änderung der Einstellungen in dem Internetbrowser kann die betroffene Person die 
Übertragung von Cookies deaktivieren oder einschränken. Werden Cookies für unsere Webseite 
deaktiviert, können möglicherweise nicht mehr alle Funktionen der Website genutzt werden. 

 

VII. Datenschutzbestimmungen bzgl. des Einsatzes von Google Analytics 

Wir setzen auf Grundlage unserer berechtigten Interessen (d.h. Interesse an der Analyse und 
Optimierung sowie dem wirtschaftlichem Betrieb unserer Internetseite) Google Analytics, einen 
Webanalysedienst der Google LLC („Google“) ein. Die Rechtsgrundlage lautet Art. 6 Abs. 1f DSGVO. 

 

Google ist unter dem Privacy-Shield-Abkommen zertifiziert und bietet hierdurch eine Garantie, dass 
das europäische Datenschutzrecht eingehalten wird 
(https://www.privacyshield.gov/participant?id=a2zt000000001L5AAI&status=Active). 

Der Einsatz von Google Analytics funktioniert auf Grundlage von Cookies. Ein Cookie ist eine 
Textdatei, die beim Besuch einer Internetseite verschickt und auf der Festplatte des Nutzers der 
Website zwischengespeichert wird, um eine Analyse der Benutzung der Webseite durch den Nutzer 
zu ermöglichen. Die durch den Cookie gespeicherten Informationen werden in der Regel an einen 
Server von Google in den USA übertragen und dort dann gespeichert. 

Im Rahmen der IP-Anonymisierung wird die IP-Adresse des Nutzers von Google innerhalb eines 
Mitgliedsstaates der EU oder einem anderen Vertragsstaat des Abkommens über den europäischen 
Wirtschaftsraum zuvor gekürzt. In unserem Auftrag wird Google die übertragenen Informationen  



 
 

nutzen, um einen Report über die Nutzung der Webseite zu erstellen. Die im Rahmen von Google 
Analytics übermittelte IP-Adresse wird nicht mit anderen Daten von Google zusammengeführt. 

Wenn Sie die Nutzung von Cookies unterbinden möchten, können Sie dies durch lokale Vornahme 
der Änderungen Ihrer Einstellungen in dem auf Ihrem Computer verwendeten Internetbrowser (z.B. 
Safari, Internet Explorer, Opera, Firefox etc.), also dem Programm zum Öffnen und Anzeigen von 
Internetseiten, tun. 

Ferner besteht für die betroffene Person die Möglichkeit, einer Erfassung der durch Google Analytics 
erzeugten, auf eine Nutzung dieser Internetseite bezogenen Daten sowie der Verarbeitung dieser 
Daten durch Google zu widersprechen und eine solche zu verhindern. Hierzu muss die betroffene 
Person ein Browser-Add-On unter dem Link https://tools.google.com/dlpage/gaoptout 
herunterladen und installieren. Dieses Browser-Add-On teilt Google Analytics über JavaScript mit, 
dass keine Daten und Informationen zu den Besuchen von Internetseiten an Google Analytics 
übermittelt werden dürfen. Die Installation des Browser-Add-Ons wird von Google als Widerspruch 
gewertet. Wird das informationstechnologische System der betroffenen Person zu einem späteren 
Zeitpunkt gelöscht, formatiert oder neu installiert, muss durch die betroffene Person eine erneute 
Installation des Browser-Add-Ons erfolgen, um Google Analytics zu deaktivieren. Sofern das Browser-
Add-On durch die betroffene Person oder einer anderen Person, die ihrem Machtbereich 
zuzurechnen ist, deinstalliert oder deaktiviert wird, besteht die Möglichkeit der Neuinstallation oder 
der erneuten Aktivierung des Browser-Add-Ons. 

Weitere Informationen und die geltenden Datenschutzbestimmungen von Google können unter 
https://www.google.de/intl/de/policies/privacy/ und unter 
https://www.google.com/analytics/terms/de.html abgerufen werden. Google Analytics wird unter 
diesem Link https://www.google.com/intl/de_de/analytics/ genauer erläutert. 

 

VIII. Verwendung von Google Maps 

Diese Seite nutzt den Kartendienst Google Maps. Anbieter ist die Google Inc., 1600 Amphitheatre 
Parkway, Mountain View, CA 94043, USA. Wenn der Nutzer einer unserer Seiten mit Google-Maps-
Karten besucht, stellt der Browser eine direkte Verbindung zu den Servern von Google her und ruft 
die Karten dort ab, um sie dem Nutzer anzuzeigen. 

Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1f DSGVO (Interessenabwägung, basierend auf unserem 
Interesse, eine Website mit möglichst hilfreichen Inhalten anzubieten). 

Zur Nutzung der Funktionen von Google Maps ist es notwendig, IP-Adresse des Nutzers sowie 
Informationen über seine eventuelle Nutzung der Karte zu verarbeiten. Diese Informationen werden 
von dem Internet-Browser des Nutzers an einen Server von Google in den USA übertragen und dort 
durch Google verarbeitet. Es gibt aktuell keinen Beschluss der EU-Kommission, dass die USA 
allgemein ein angemessenes Datenschutzniveau bietet. Google hat sich jedoch zur Einhaltung des 
vom US-Handelsministerium veröffentlichten Privacy-Shield-Abkommens zwischen der EU und den 
USA über die Erhebung, Nutzung und Speicherung von personenbezogenen Daten aus den  



 
 

Mitgliedsstaaten der EU verpflichtet. Weitere Informationen hierzu finden Sie hier: 
https://support.google.com/analytics/answer/7105316?hl=de 

Mehr Informationen zum Umgang mit Nutzerdaten finden Sie in der Datenschutzerklärung von 
Google: https://www.google.de/intl/de/policies/privacy. 

 

IX. Automatisierte Verarbeitung und Profiling 

Die IP Adresse wird lediglich automatisch beim Besuch der Internetseite erfasst (siehe Punkt IV). 
Ansonsten verzichten wir auf die automatisierte Verarbeitung personenbezogener Daten und auf 
Profiling. 

 

X. Rechte der betroffenen Person 

Als Betroffener können Sie von verschiedenen Rechten Gebrauch machen, die in der DSGVO 
verankert sind. Hierbei handelt es sich um das Auskunftsrecht, das Recht auf Berichtigung, das Recht 
auf Löschung, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, das Widerspruchsrecht, das Recht auf 
Widerruf, das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde sowie das Recht auf 
Datenübertragbarkeit. 

 

1. Recht auf Auskunft 

Der Betroffene kann von uns über folgende Informationen Auskunft verlangen: 

• die Verarbeitungszwecke 

• die Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden 

• die Empfänger oder Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die personenbezogenen Daten 
offengelegt worden sind oder noch offengelegt werden, insbesondere bei Empfängern in 
Drittländern oder bei internationalen Organisationen 

• falls möglich die geplante Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden, oder, 
falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung dieser Dauer 

• das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der sie betreffenden 
personenbezogenen Daten oder auf Einschränkung der Verarbeitung durch den Verantwortlichen 
oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung 

• das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde 

• wenn die personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden: Alle 
verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten 



 
• das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß Art. 22 
Abs.1 und 4 DSGVO und — zumindest in diesen Fällen — aussagekräftige Informationen über die 
involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten Auswirkungen einer derartigen 
Verarbeitung für die betroffene Person 

 

Ferner steht der betroffenen Person ein Auskunftsrecht darüber zu, ob personenbezogene Daten an 
ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt wurden. Sofern dies der Fall ist, 
steht der betroffenen Person im Übrigen das Recht zu, Auskunft über die geeigneten Garantien im 
Zusammenhang mit der Übermittlung zu erhalten. 

Möchte eine betroffene Person dieses Auskunftsrecht in Anspruch nehmen, kann sie sich hierzu an 
einen Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden. 

 

2. Recht auf Berichtigung 

Der Betroffene hat ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung gegenüber dem 
Verantwortlichen, sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die dem Betroffenen 
betreffen, unrichtig oder unvollständig sind. 

Möchte eine betroffene Person dieses Berichtigungsrecht in Anspruch nehmen, kann sie sich hierzu 
jederzeit an einen Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden. 

 

3. Recht auf Löschung (Recht auf Vergessen werden) 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das Recht, von dem 
Verantwortlichen zu verlangen, dass die sie betreffenden personenbezogenen Daten unverzüglich 
gelöscht werden, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft und soweit die Verarbeitung nicht 
erforderlich ist: 

• Die personenbezogenen Daten wurden für solche Zwecke erhoben oder auf sonstige Weise 
verarbeitet, für welche sie nicht mehr notwendig sind. 

• Die betroffene Person widerruft ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gemäß Art. 6 Abs. 
1a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2a DSGVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage 
für die Verarbeitung. 

• Die betroffene Person legt gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein, 
und es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder die betroffene 
Person legt gemäß Art. 21 Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein. 

• Die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 

 

 



 
 

• Die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung nach 
dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, dem der Verantwortliche 
unterliegt. 

• Die personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der 
Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 

Sofern einer der oben genannten Gründe zutrifft und eine betroffene Person die Löschung von 
personenbezogenen Daten veranlassen möchte, kann sie sich hierzu jederzeit an einen Mitarbeiter 
des für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden. 

Hat der Verantwortliche personenbezogenen Daten des Betroffenen öffentlich gemacht und ist er 
gem. Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung verpflichtet, so trifft er unter Berücksichtigung der 
verfügbaren Technologie und der Implementierungskosten angemessene Maßnahmen, auch 
technischer Art, um für die Datenverarbeitung Verantwortliche, die die personenbezogenen Daten 
verarbeiten, darüber zu informieren, dass sie als betroffene Person von ihnen die Löschung aller 
Links zu diesen personenbezogenen Daten oder von Kopien oder Replikationen dieser 
personenbezogenen Daten verlangt haben. 

 

4. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Jede von der Verarbeitung betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen die 
Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der folgenden Voraussetzungen gegeben 
ist: 

• Die Richtigkeit der personenbezogenen Daten wird von der betroffenen Person bestritten, und 
zwar für eine Dauer, die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen 
Daten zu überprüfen. 

• Die Verarbeitung ist unrechtmäßig, die betroffene Person lehnt die Löschung der 
personenbezogenen Daten ab und verlangt stattdessen die Einschränkung der Nutzung der 
personenbezogenen Daten. 

• Der Verantwortliche benötigt die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht 
länger, die betroffene Person benötigt sie jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen. 

• Die betroffene Person hat Widerspruch gegen die Verarbeitung gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO 
eingelegt und es steht noch nicht fest, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen gegenüber 
denen der betroffenen Person überwiegen. 

Sofern eine der oben genannten Voraussetzungen gegeben ist und eine betroffene Person die 
Einschränkung von personenbezogenen Daten verlangen möchte, kann sie sich hierzu jederzeit an 
einen Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden. 

 



 
 

5. Recht auf Datenübertragbarkeit 

Der Betroffene hat das Recht personenbezogenen Daten, die er dem Verantwortlichen bereitgestellt 
hat, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. Außerdem hat 
der Betroffene das Recht diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch den 
Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern 

• die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2a DSGVO oder 
auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1b DSGVO beruht und 

• die Verarbeitung mittels automatisierter Verfahren erfolgt. 

In Ausübung dieses Rechts hat der Betroffene ferner das Recht, zu erwirken, dass die betreffenden 
personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem anderen Verantwortlichen 
übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten und Rechte anderer Personen 
dürfen hierdurch nicht beeinträchtigt werden. 

Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personenbezogener Daten, die 
für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in 
Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde. 

Zur Geltendmachung des Rechts auf Datenübertragbarkeit kann sich die betroffene Person jederzeit 
an einen Mitarbeiter oder an den Datenschutzbeauftragten des Verantwortlichen wenden. 

 

6. Widerruf 

Soweit die Verarbeitung auf die Einwilligung gem. Art 6 Abs. 1 S. 1a, Art. 7 DSGVO beruht, hat der 
Betroffene das Recht, die Einwilligung jederzeit zu widerrufen. 

Möchte die betroffene Person ihr Recht auf Widerruf einer Einwilligung geltend machen, kann sie 
sich hierzu jederzeit an einen Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden. 

 

7. Recht auf Widerspruch 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, 
die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender 
personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch 
einzulegen. Dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. 

Wenn Sie Widerspruch einlegen, werden wir Ihre betroffenen personenbezogenen Daten nicht mehr 
verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

 



 
 

8. Automatisierte Entscheidungen im Einzelfall einschließlich Profiling 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat Recht, nicht einer 
ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung — einschließlich Profiling — beruhenden 
Entscheidung unterworfen zu werden, die ihr gegenüber rechtliche Wirkung entfaltet oder sie in 
ähnlicher Weise erheblich beeinträchtigt, sofern die Entscheidung (1) nicht für den Abschluss oder 
die Erfüllung eines Vertrags zwischen der betroffenen Person und dem Verantwortlichen erforderlich 
ist, oder (2) aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitgliedstaaten, denen der 
Verantwortliche unterliegt, zulässig ist und diese Rechtsvorschriften angemessene Maßnahmen zur 
Wahrung der Rechte und Freiheiten sowie der berechtigten Interessen der betroffenen Person 
enthalten oder (3) mit ausdrücklicher Einwilligung der betroffenen Person erfolgt. 

Ist die Entscheidung (1) für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen der betroffenen 
Person und dem Verantwortlichen erforderlich oder (2) erfolgt sie mit ausdrücklicher Einwilligung der 
betroffenen Person, trifft die Slim Merseburg GmbH angemessene Maßnahmen, um die Rechte und 
Freiheiten sowie die berechtigten Interessen der betroffenen Person zu wahren, wozu mindestens 
das Recht auf Erwirkung des Eingreifens einer Person seitens des Verantwortlichen, auf Darlegung 
des eigenen Standpunkts und auf Anfechtung der Entscheidung gehört. 

Möchte die betroffene Person Rechte mit Bezug auf automatisierte Entscheidungen geltend machen, 
kann sie sich hierzu jederzeit an einen Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen 
wenden. 

 

9. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht 
dem Betroffenen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem 
Mitgliedstaat Ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes 
zu, wenn der Betroffene der Ansicht ist, dass die Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten 
gegen die DSGVO verstößt. 

 

XI. Änderung unserer Datenschutzbestimmungen 

Wir behalten uns vor, diese Datenschutzerklärung anzupassen, damit sie stets den aktuellen 
rechtlichen Anforderungen entspricht oder um Änderungen unserer Leistungen in der 
Datenschutzerklärung umzusetzen, z.B. bei der Einführung neuer Services. Für Ihren erneuten Besuch 
gilt dann die neue Datenschutzerklärung. 


